
Antrag-Nr. 14/218 

Datum: 09.07.2018

Antragsteller: CDU, SPD

Schulausschuss 10.09.2018 empfehlender Beschluss

Finanz- und 

Wirtschaftsausschuss

26.09.2018 empfehlender Beschluss

Landschaftsausschuss 01.10.2018 empfehlender Beschluss

Landschaftsversammlung 08.10.2018 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Prüfauftrag Schulsozialarbeit;

Haushalt 2019 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit die Einführung von Schulsozialarbeit die 

Förderung der Schülerinnen und Schüler an den LVR-Förderschulen sowie die inklusive 

Beschulung und Förderung unterstützen könnte. Die mit einer Einführung von Schulsozialarbeit 

verbundenen haushalterischen Auswirkungen sind darzulegen. 

Begründung:

Immer mehr LVR-Schulen wünschen sich eine Unterstützung ihres Bildungs-, Erziehungs- und 

Inklusionsauftrages durch Schulsozialarbeit. Auch die nordrhein-westfälische Landesregierung 

hat ausweislich der Haushaltsplanung 2018 die große Bedeutung der Schulsozialarbeit für die 

schulische Arbeit erkannt. Nach geltender Erlasslage besteht die Möglichkeit, unter bestimmten 

Voraussetzungen Lehrerstellen zugunsten der Schulsozialarbeit zu öffnen. Voraussetzung hierfür 

ist, dass sich die Schule und der Schulträger im Verhältnis 1:1, also mit je einer halben Stelle, 

an der Finanzierung einer Stelle für Schulsozialarbeit beteiligen.

Es soll geprüft werden, welche LVR-Schulen die Einführung von Schulsozialarbeit benötigen und 

welche haushalterischen Auswirkungen damit verbunden sind. 
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